
STADTSPIEGEL 

Jippieh, endlich ist es so weit: Der 
„Stadtspiegel“ wird noch bunter, denn 
ab sofort werden nicht nur Titel und 
Anzeigenteil in Farbe gedruckt, son-
dern alle Seiten. Ich freue mich ja so 
darüber – endlich bin ich auf meinen 
Fotos im Innenteil nicht mehr trist 
und grau, sondern wie im echten Le-
ben schön leuchtend grün. Und weil 
wir nicht nur mehr Farbe reinbringen, 
sondern auch ein bisschen moderner 
werden wollten, gibt es auch gleich 
noch eine neue Optik für unser gutes 
altes Amtsblatt – heutzutage nennt 
man das übrigens Relaunch. Aber das 
muss sich keiner merken, wichtig ist 
nur, es sieht toll aus und an der einen 
oder anderen Stelle sind die Infos oder 
Texte jetzt auch übersichtlicher und 
das Lesen macht hoffentlich noch 
mehr Spaß. 
Was natürlich geblieben ist, ist die 
bunte Mischung an allem, was das 
Stadtgeschehen in Limbach-Oberfroh-
na hergibt. Und an dieser Stelle muss 
einmal Dankeschön gesagt werden: 
An alle Firmen, die mit einer Anzei-
ge im „Stadtspiegel“ werben und so-
mit dazu beitragen, dass alle 14 Tage 
mindestens 24 Seiten prall gefüllt mit 
Informationen rund um unsere Stadt 
zusammenkommen. Dann natürlich 
auch an die fleißigen Schreiberlin-
ge und Fotografen sowie das Team, 
dass den Stadtspiegel „zusammen-
bastelt“ und nicht zuletzt an die Dru-
cker, die am Ende alles 15.000 Mal zu 
Papier bringen. Hier bin ich besonders 
stolz darauf, sagen zu können, dass 
unser Amtsblatt nach wie vor in Lim-
bach-Oberfrohna gedruckt wird und 
nicht irgendwo in der Ferne. Und na-
türlich am Ende ganz wichtig: Die vie-
len fleißigen Austräger, die dafür sor-
gen, dass der „Stadtspiegel“ dann auch 
bei euch im Briefkasten landet – und 
das übrigens bei jedem Wetter.

Limbo 
informiert

Euer LIMBO

Amtsblatt der 
Großen Kreisstadt 
Limbach-Oberfrohna

Gymnasiums-Turner bei „Ju-
gend trainiert für Olympia“ 
erfolgreich. Seite 9

Fassade der Pleißaer Schule 
erstrahlt in frischen Farben. 
 Seite 5

LimboCard regelt ab August 
Kitaplatz-Vergabe neu. 
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Sonderausstellung im Haus D: „Ein-
blick in die Geschichte unserer Schulen“ 
und im Haus A: ab 13. Juni Ausstellung 
„Fassadenwettbewerb“
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Anfragen an das Einwohnermeldeamt: 
03722/78-135

Servicezeiten des Bürgerbüros
E-Mail:
buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag 09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
jeden 1. und 3. Samstag 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 03722/78-135
Fax: 03722/78-424
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten - 
siehe unten oder unter
www.limbach-oberfrohna.de

Servicezeiten der Integrationsbera-
tungsstelle für Geflüchtete
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
 13:30 - 17:00 Uhr
(im Kirchgemeindezentrum an der 
Stadtkirche)
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr 
 13:30 - 15:30 Uhr
Montag/Freitag Termine auf Anfrage
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail:
praevention@limbach-oberfrohna.de
Sebastian Lori
Kommunaler Integrationskoordinator 
des Landkreises Zwickau 
E-Mail: ibs-limbach-oberfrohna@land-
kreis-zwickau.de
Kontakt u. Termine unter: 0174/2138201 
und 0174/7905623

Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag/Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr
  13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr 
 13:30 - 15:30 Uhr

Bürgersprechstunde des Oberbürger-
meisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A
1. OG, Dienstzimmer OB

Donnerstag, 13. Juni von 17:00 - 18:00 Uhr 
Um Voranmeldung unter Telefon: 
03722/78-108 wird gebeten.

Sprechzeiten Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Donnerstag  14:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeiten Ortsvorsteher Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Dienstag  15:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten Ortsvorsteher
Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Dienstag  16:00 - 18:00 Uhr

Schiedsstelle
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
15:30 - 17:30 Uhr 

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1 | Be-
ratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1 | Be-
ratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Donnerstag des Monats 
 jeweils von 14:30 - 17:30 Uhr
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/94311

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Haus E | Rathausplatz 1
Zimmer E-102
jeden 2. Dienstag des Monats von
15:30 - 17:30 Uhr - nur nach Terminver-
einbarung unter Telefon: 0800/809802400 
(kostenfrei)

NEU:
Sprechzeiten des Finanzamtes Zwickau
Rathaus | Haus A | Rathausplatz 1 | Zim-
mer A-102 und A-103
jeden Dienstag des Monats von
09:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a | Telefon: 
0375/440221900
Montag 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag/Donnerstag 08:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch/Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 22. Juni 09:00 - 12:00 Uhr

„LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
Schwimmbad
Montag  12:30 - 17:00 Uhr
(nur Bahnenschwimmen)
Dienstag 05:30 - 22:00 Uhr 
(Frühschwimmerclub) 05:30 - 08:00 Uhr
Mittwoch 12:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 22:00 Uhr
Freitag 10:30 - 22:00 Uhr
Samstag 12:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag, Feiertag 09:00 - 20:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass Sondernutzungs-
zeiten den Badebetrieb einschränken kön-
nen!
Sauna
Montag, Frauensauna 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag/Mittwoch/Freitag
Gemeinschaftssauna 10:30 - 22:00 Uhr
Donnerstag
Herrensauna 10:30 - 16:00 Uhr
Gemeinschaftssauna  16:00 - 22:00 Uhr
Samstag,
Familiensauna 10:00 - 16:00 Uhr
Gemeinschaftssauna 16:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag/Feiertag
Gemeinschaftssauna 10:00 - 20:00 Uhr

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
Montag/Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 6. Juli 09:00 - 12:00 Uhr
 (10 Uhr Vorlesestunde)
Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
täglich 09:30 - 18:00 Uhr
Wochenende 09:30 - 18:30 Uhr
Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
täglich außer montags 13:00 - 17:00 Uhr 
Führungen und Vorführungen: jeden 2. 
Samstag und jeden 4. Sonntag im Monat
Sonderausstellung: „Ausgewählt - Beson-
dere Museumsobjekte“
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Sonderausstellung „Die Einsiedels und die 
Vogels - Mäzene und Künstler zwischen 
1780 und 1860“

RZV Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
 Internet: www.rzv-glauchau.de
ZVF Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschaftstelefon: 0174/5101615
Internet: www.zvfrohnbach.de
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Verwaltungsausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses findet am Dienstag, dem 18. Juni 2019, um 18:30 Uhr, 
im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Lim-
bach-Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt. Die Tagesordnung 
kann ab 8. Juni 2019 an den nachfolgend genannten Be-
kanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
sind die Tagesordnung und die Beschlussvorlagen unter 
www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/Stadtrat & Gre-
mien“ veröffentlicht.

Ortschaftsrat Wolkenburg-Kaufungen tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Wol-
kenburg-Kaufungen findet am Montag, dem 17. Juni 2019, 
um 19:00 Uhr, im Beratungsraum des Rathauses im Orts-
teil Wolkenburg-Kaufungen (Kaufunger Straße 19) statt. 
Die Tagesordnung kann ab dem 8. Juni 2019 an den nach-
folgend genannten Bekanntmachungstafeln eingesehen 
werden. Zusätzlich sind die Tagesordnung und die Be-
schlussvorlagen unter www.limbach-oberfrohna.de, „Ak-
tuelles/Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Ortschaftsrat Kändler tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kändler 
findet am Mittwoch, dem 26. Juni 2019, um 19:00 Uhr, im 
Landhotel "Goldener Becher", Kändler (Chemnitzer Straße 
123) statt. Die Tagesordnung kann ab dem 15. Juni 2019 
an den nachfolgend genannten Bekanntmachungstafeln 
eingesehen werden. Zusätzlich sind die Tagesordnung und 
die Beschlussvorlagen unter www.limbach-oberfrohna.de, 
„Aktuelles/Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Standorte der Bekanntmachungstafeln
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/
 Meinsdorfer Straße (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 – in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
 – in Kaufungen (Dorfstraße/Buswartehaus
  nähe Gasthof Kaufungen)
 – in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
 – in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Vergabehinweise
Vergabe Nr. 64/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvor-
haben Gewässerinstandsetzung: Pfarrbach oberhalb Knau-
teich (ID Nr. 3616, Bauvertrag als Einheitspreisvertrag), 
09212 Limbach-Oberfrohna ist im Internet unter www.
evergabe.de, www.vergabe24.de, www.service.bund.de und 
www.limbach-oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & 
Bekanntmachungen) veröffentlicht. 
Vergabe Nr. 66/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bau-
vorhaben Errichtung einer unentgeltlichen öffentlichen 
Toilettenanlage und Eingangsgebäude am Amerika-Tier-
park, Los 03 Elt Starkstrom/Schwachstrom, Tierparkstra-
ße 1 in 09212 Limbach-Oberfrohna ist im Internet unter 

www.evergabe.de,   www.vergabe24.de, www.service.bund.
de und www.limbach-oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, 
„Infos & Bekanntmachungen) veröffentlicht. 
Vergabe Nr. 67/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvor-
haben Sportanlage Wolkenburg-Ersatzneubau Sporthalle, 
Los 17 Malerarbeiten (Bauvertrag als Einheitspreisvertrag), 
Herrnsdorfer Str. 8 in 09212 Limbach-Oberfrohna ist im In-
ternet unter www.evergabe.de,   www.vergabe24.de, www.
service.bund.de und www.limbach-oberfrohna.de (Rubrik 
„Aktuelles“, „Infos & Bekanntmachungen) veröffentlicht. 
Vergabe Nr. 68/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvor-
haben Sportanlage Wolkenburg-Ersatzneubau Sporthalle, 
Los 18 Schlosserarbeiten (Bauvertrag als Einheitspreisver-
trag), Herrnsdorfer Str. 8 in 09212 Limbach-Oberfrohna 
ist im Internet unter www.evergabe.de,   www.vergabe24.
de, www.service.bund.de und www.limbach-oberfrohna.
de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & Bekanntmachungen) ver-
öffentlicht. 

Ehrenamt wird gewürdigt
Viele Bürger unserer Stadt sind in Vereinen, Verbänden 
oder Initiativen organisiert. Diese ehrenamtliche Arbeit 
ist neben dem Berufsleben und der Familien- und Pflege-
arbeit die dritte Säule gesellschaftlich notwendiger Arbeit. 
Sowohl für jüngere als auch für ältere Menschen stellt frei-
williges Engagement einen wertvollen Lern- und Aktions-
raum dar, in dem sie Eigeninitiative entfalten, Gemein-
schaft und Solidarität erleben. Dieser Einsatz kann nicht 
oft genug hervorgehoben und gewürdigt werden.
Auch in Limbach-Oberfrohna wird jährlich zum Tag des 
Ehrenamtes am 5. Dezember an das ehrenamtliche Enga-
gement erinnert. In feierlichem Rahmen verleiht Oberbür-
germeister Dr. Jesko Vogel an diesem Tag drei Ehrennadeln. 
Sie sollen Dank und Anerkennung gegenüber den ehren-
amtlich Tätigen auf kommunalem, kulturellem, wirtschaft-
lichem, technischem oder karitativem Gebiet ausdrücken. 
Die Ehrennadel hat die Form einer Wirknadel, besteht aus 
Silber und ist als Zeichen der Wirkerei ein Symbol für die 
Entwicklung der Stadt Limbach-Oberfrohna. Die Auszeich-
nung mit der Ehrennadel der Stadt Limbach-Oberfrohna 
ist jeweils mit einem Betrag von 1.000 Euro dotiert. Dieser 
Betrag ist zweckgebunden für den Bereich der ehrenamt-
lichen Tätigkeit.
In der ersten Juliausgabe des „Stadtspiegels“ werden wir 
Sie wieder bitten, Vorschläge, welche Personen ausge-
zeichnet werden sollen, beim Fachbereich Zentrale Dienste, 
einzureichen. Vorschlagsberechtigt ist jedermann. Die Vor-
schläge sind dann schriftlich mit einer Begründung bei der 

weiter auf Seite 4
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STRASSENSPERRUNGEN

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktions-
schluss vorliegen, das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerich-
teter Baustellen unvollständig sind.

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Marktstraße bis 30. Juni
Vollsperrung Achtung:  
Die Haltestelle wird auf  
die Lessingstraße verlegt!

Kanalarbeiten und  
anschließend  
Deckensanierung

Ortsdurchfahrt Bräunsdorf
Kreisstraße K 7313 (zwischen der 
Buswendestelle und dem Orts-
ausgang in Langenchursdorf)

bis vsl. Ende 2019 Vollsperrung
Stützwandneubau,
Fahrbahn- und  
Gehwegbau

Straße des Friedens vsl. bis 21. Juni
Vollsperrung zwischen
Willy-Böhme-Straße und 
Hainstraße

Verlegung Trinkwasser-
leitung 
und Erneuerung Straßen-
beleuchtung

Sachsenstraße
zwischen Querstraße und 
Paul-Seydel-Straße

11. bis 28. Juni
(nur Mo.-Fr.) Vollsperrung Aufbau Montagehalle

Aufstellung Kran

Hohe Straße
zwischen Kirchweg und
Meinsdorfer Straße

11. Juni bis
31. August

Abschnittsweise 
Vollsperrung

Punktuell Auswechslung 
Abwasserkanal und Stra-
ßenausbesserung

Bauhofstraße vsl. bis 7. Juni Vollsperrung Verlegung Stromkabel

Lindenstraße
Zwischen Hainstraße und
Gabelsberger Straße

vsl. ab 17. Juni bis 
Ende 2019

Vollsperrung
1. Bauabschnitt  vsl. Hainstra-
ße bis Willy-Böhme-Straße

Grundhafter Straßenaus-
bau

Stadtverwaltung einzureichen. Es darf sich niemand selbst 
vorschlagen. Anonyme Vorschläge werden nicht berück-
sichtigt. Die Verleihung der Ehrennadel kann nur einmalig 
an ein und dieselbe Person erfolgen. Verstorbene können 
nicht vorgeschlagen werden. Über die Ehrung entscheidet 
der Stadtrat dann in nichtöffentlicher Sitzung. 

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung:
Spülung des Leitungsnetzes geplant
Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale 
Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
in Limbach-Oberfrohna vom 12. bis 21. Juni, in der Zeit 
von 7:30 bis 16:00 Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnah-
men durch. Wir bitten um Beachtung der folgenden Ter-
mine und Hinweise. 
Folgende Straßen sind betroffen:
Anton-Günther-Straße, Aue, Frohnbachstraße, Georgstra-
ße, Goethestraße, Heinrich-Heine-Straße, Hohe Straße 23-
28, Kantstraße,  Karlstraße, Kreuzstraße, Meinsdorfer Straße 
15-55a, 30-58, Oberer Gutsweg, Schröderstraße, Talstraße, 
Waldenburger Straße 1a-109, 2-92, Wiesenstraße 
Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, 
um die unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz 
(Sedimente) zielgerichtet auszutragen. Während der Spü-
lung sind Trübungen des Trinkwassers, Druckschwankun-
gen oder kurzzeitige Versorgungsunterbrechungen nicht 

zu vermeiden. Wir bitten darum alle an das Trinkwasser-
netz angeschlossenen Geräte unter Kontrolle zu halten und 
nach Beendigung der Spülung Ihren Feinfilter rückzuspü-
len. Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leit-
warte (3763/405 405) zur Verfügung. Wir danken Ihnen für 
Ihr Verständnis!

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau

UNSERE GREMIEN

Der Technische Ausschuss am 14. Mai
Zahlreiche Bauvorhaben standen auf der Tagesordnung 
des Technischen Ausschusses am 14. Mai. Dieser wur-
de anfangs in Vertretung von Stadtrat Enrico Fitzner ge-
leitet, später übernahm Oberbürgermeister Dr. Jesko Vo-
gel. Unter anderem beschäftigten sich die Mitglieder des 
Gremiums mit dem Brandschutz und der Erneuerung des 
Strom-Hausanschlusses in der Kita in Bräunsdorf, Tro-
ckenlegung, Entwässerung und Trockenbauarbeiten an der 
Geschwister-Scholl-Oberschule sowie Nachträgen beim 
Gerüstbau, bei der Fassaden- und Treppenhaussanierung 
sowie Malerarbeiten im Inneren der Pestalozzi-Oberschule. 
Beide Schulgebäude werden in diesem Jahr grundlegend 
saniert, wobei die Hauptarbeiten für die Sommerferien 
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Es ist geschafft! Nachdem sich die Arbeiten an der Fassa-
de der Grundschule Pleißa länger als geplant hingezogen 
haben, erstrahlt diese nun seit Mitte Mai in neuem Glanz. 
Rund 270.000 Euro investierte die Stadt in Wärmedäm-
mung und neuen Anstrich. Die Maßnahme wird mitfinan-
ziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen 
Haushalts zur Verbesserung schulischer Infrastruktur im 
Freistaat Sachsen. Zuvor war das Dach neu gedeckt wor-
den und die Toilettenanlagen wurden saniert. Außerdem 
konnten die Pleißaer Schul- und Hortkinder 2018 ihre neu 
gestalteten Außenanlagen unter anderem mit Rutsche, 
Nestschaukel und Bolzplatz in Besitz nehmen. Mit der der-
zeit noch im Bau befindlichen Turnhalle wird zukünftig 
das Ensemble rund um den Dorfplatz ein Schmuckstück 
des Ortsteiles sein. (Foto: Klaus Montag)

geplant sind. Damit die Arbeiten in Angriff genommen 
werden können, waren die Beschlüsse notwendig. Nach 
umfassenden Informationen durch Michael Claus, Fachbe-
reichsleiter Stadtentwicklung, und Diskussionen – beson-
ders bei den Nachträgen – gaben die Räte einstimmig grü-
nes Licht für alle sechs Vorlagen rund um Kita und Schule. 
Mit dem Sportkomplex in Wolkenburg beschäftigten sich 
die Damen und Herren Stadträte an dem Abend ebenfalls. 
Hier stand ein Nachtrag für das Wärmeverbundsystem an, 
der mit allen Stimmen angenommen wurde. Außerdem 
wurden die Bauhauptleistungen für das neue Eingangsge-
bäude des Tierparks vergeben. Auch die Beauftragung der 
Bauüberwachung für den ersten Abschnitt der Sanierung 
Lindenstraße ging reibungslos über den Tisch. Das galt 
auch für den folgenden Baubeschluss zur Hochwasserscha-
densbeseitigung und eine Stellungnahme als Nachbarge-
meinde. Bei der anschließenden Möglichkeit für Anfragen 
informierte Stadtrat Enrico Fitzner über Probleme bei der 
Verteilung des Stadtspiegels. Die Gremienmitglieder Tilo 
Grosch und Hilmar Steinert gaben Anregungen für die zu-
künftige Organisation des Bürgerfestes auf dem Johannis-
platz. Zudem gab es Nachfragen zum geplanten Verkehrs- 
und Kreativgarten. Hier wollte Stadtrat Grosch wissen, ob 
eine Toiletten-Anlage und eine Wasserspielanlage in die 
Planungen aufgenommen wurden. Der Vorsitzende teilte 
daraufhin mit, dass dies erfolgt sei und bei der Anpassung 
des Baubeschlusses darüber abgestimmt werden solle. 

AUS DEM STADT GESCHEHEN

Ob mit oder ohne Regen - bei uns kann man im-
mer was erleben!
Am 11. Mai fand auf dem Parkplatz Albertstraße der ers-
te Bauernmarkt in diesem Jahr statt. Regional, frisch, bunt 
und gesund – so bot der Markt in entspannter Atmosphä-
re erneut die Möglichkeit, überwiegend regional erzeugte 
Produkte aus Sachsen zu kaufen (Foto unten). Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Händler, Gäste und Besucher die 
dem Regen trotzten und mit viel guter Laune und Humor 
dabei waren. Hobbydrechsler Gerd Mai aus Leubsdorf ließ 
die Späne tanzen und präsentierte lustige Holzfiguren.
Am Nachmittag, zum großen Bürgerfest auf dem Johannis-
platz, hatte sich der Regen verzogen und pünktlich um 15 
Uhr füllte sich der Platz mit Besuchern und Gästen (Foto 
rechts oben). Ein abwechslungsreiches Programm mit der 
Zauberlehrstunde auf Hogwarts, Guggenmusik aus Dres-
den, Andrea Berg Double-Show und dem Fernando Express 
(Foto rechts Mitte) wurde bis in die späten Abendstunden 

geboten. Spiel und Spaß für die Kinder und kulinarische 
Highlights rundeten die Veranstaltung ab. Für 2020 ist eine 
Neuauflage geplant.

Pleißaer Schule strahlt in neuen Farben
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Entwurf des Flächennutzungs-
planes wird ausgelegt
Nachdem sich am 6. Mai die Lim-
bach-Oberfrohnaer Stadträte mit 
dem Vorentwurf des gemeinsamen 
Flächennutzungsplanes und Land-
schaftsplanes der Verwaltungsge-
meinschaft Limbach-Oberfrohna und 
Niederfrohna befasst hatten, wurde 
dieser am 23. Mai auch vom Gemein-
derat Niederfrohna beschlossen. Der 
Flächennutzungsplan ist ein wichti-
ges Instrument bei der zukünftigen 
Planung und Stadtentwicklung. Nun 
steht am 13. Juni noch die Sitzung des 
Gemeinschaftsausschusses an, dann 
kann die Bekanntmachung erfolgen,  
wann und wo der Vorentwurf des 
Planwerkes zur frühzeitigen Öffent-
lichkeitsbeteiligung ausliegt.
Diese Bekanntmachung ist für den 
Stadtspiegel am 4. Juli geplant. Die 
Auslegung  soll vom 15. Juli bis 23. 
August 2019 erfolgen. Während dieser 
Zeit kann jedermann Hinweise und 
Anregungen zum Vorentwurf abge-
ben. 

Neue 30-Bereiche vor Schulen angeordnet – 
Ampelschaltung Goetheschule wird überprüft
Im April wurden durch die Stadtver-
waltung auf der Georgstraße in Höhe 
der Pestalozzi-Oberschule sowie auf 
der Querstraße in Höhe der Schule am 
Stadtpark neue Bereiche mit Höchst-
geschwindigkeit „30“ angeordnet.
In den nächsten Wochen werden die 
Schilder durch den Bauhof aufgestellt. 
Dem ging eine umfassende Überprü-
fung der Situation vor Ort voraus, un-
ter anderem wurden dazu über einen 
längeren Zeitraum die Fahrzeuge ge-
zählt.
„Obwohl die gesetzlichen Vorgaben 
zur Anordnung solcher Begrenzungen 
gelockert wurden, kann dies trotzdem 
nicht willkürlich und über Nacht er-
folgen. Wir müssen uns intensiv mit 
der Situation vor Ort auseinander-
setzen und den Einzelfall prüfen“, 
betonte Tino Müller, Sachgebietslei-

Nach wie vor laufen auch die Arbeiten 
am Verkehrsentwicklungsplan (VEP). 
Neben den derzeit stattfindenden Be-
fragungen zum Radverkehr und der 
Haushalte (siehe letzte Ausgabe des 
„Stadtspiegels“) gibt es weitere grund-
legende Untersuchungen. So gab es 
für die immer wieder in der Diskus-
sion stehende Ampelschaltung an der 
Goethe-Grundschule am 4. Juni einen 
Vor-Ort-Termin.
Daran nahmen Vertreter des Landes-
amtes für Straßenbau und Verkehr 
(LASuV), Polizei, Straßenmeisterei 
und Stadtverwaltung teil. Sie befass-
ten sich mit den Möglichkeiten einer 
Veränderung der Ampelphasen und 
deren Auswirkungen auf die Ver-
kehrsströme.
Das Ergebnis aus der Beratung wird 
schnell umgesetzt.

ter Straßenverkehr. Zudem sind bei 
Kreis- und Staatsstraßen auch über-
geordnete Behörden mit im Boot, die 
einbezogen werden und am Ende 
auch die Schilder aufstellen müssen. 
Zuletzt war dies an der Herrnsdorfer 
Straße in Wolkenburg der Fall.
Bei der Gerhart-Hauptmann-Schule 
wurde die derzeit bestehende Que-
rungshilfe in Form einer Insel auf 
der Fahrbahnmitte als sicher ein-
geschätzt. Derzeit läuft zudem die 
Prüfung für das Aufstellen einer „30“ 
im Bereich der Schule. Für die an-
stehende Sanierung der Staatsstraße 
in Richtung Wolkenburg ist dann ein 
Fußgängerüberweg auf Höhe des Ein-
kaufsmarktes geplant. Dann können 
die Hortkinder zukünftig über diesen 
Weg bequem zwischen Schule und 
Kindergarten Heinrichstraße pendeln.

Lesepaten besuchten
Stadtbibliothek

Kürzlich trafen sich die Lesepaten um 
Regina Vogel in der Stadtbibliothek. 
Bettina Mette vom Kinderbereich der 
Einrichtung informierte sie über die 
zahlreichen Buchangebote der Biblio-
thek zum Lesestart. Sie stellte einzel-
ne Bücher vor und beantwortete die 
Fragen der Leseexperten. Derzeit be-
teiligen sich zwölf Frauen, oft ehema-
lige Lehrerinnen, an dem Projekt „Le-
sepaten“. Sie besuchen ehrenamtlich 
die Schulen der Stadt und unterstüt-
zen gezielt Schüler, denen das Lesen 
lernen besonders schwer fällt. Da-
bei wird das Vorlesen geschult, aber 
auch die Sinnerfassung spielt dabei 
eine große Rolle. Zudem soll so durch 
Lernerfolge auch das Selbstbewusst-
sein der Schüler aufgebaut und das 
Interesse an Büchern und dem Lesen 
generell geweckt werden. Das ist auch 
ein wichtiges Ziel der Bibliotheks-
mitarbeiterinnen. Diese bieten regel-
mäßig für Kindergärten und Schulen 
Termine an. „Dabei bekommen die 
Kinder erklärt, wie eine Bibliothek 

funktioniert, lernen den Kinderbuch-
bereich kennen. Es ist immer wieder 
schön zu sehen, wie sie sich begeis-
tern und sich oft gar nicht entschei-
den können, was sie auswählen sol-
len“, berichtet Bibliotheksleiterin Katy 
Barthel.
Sie und ihr Team freuen sich natür-
lich, wenn viele Kinder mit ihren El-
tern später wieder kommen und sich 
als Leser anmelden.
Weiterhin gibt es immer am ersten 
Samstag im Monat um 10 Uhr eine 
Vorlesestunde, die sich besonders an 
Vorschulkinder richtet. Neu ist das 
Format „Bilderbuchkino“, zu dem am 
6. Juli ebenfalls um 10 Uhr eingeladen 
wird.
Weitere Infos unter:
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de.

Schlag den Rat…

… war das Motto eines ganz besonde-
ren Spielenachmittags am 17. Mai im 
Jugendhaus Rußdorf. Hierbei konnte 
jeder in lockerer Runde beim gemein-
samen Spiel mit Oberbürgermeister, 

Stadträten und Mitgliedern des neuen 
Jugendbeirats ins Gespräch kommen. 
Organisiert hatte die Veranstaltung 
Andreas Maas, der seit einigen Mona-
ten regelmäßig zum Spieleabend für 
Jung und Alt einlädt.
Er ist Mitglied des deutschlandweit 
agierenden Ali Baba-Spielclubs und 
freute sich, dass die neue Idee so gut 
ankam. 
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Zum 30. Mal:
Wettkampf in Löschangriff in Bräunsdorf
Zurück zu den Ursprüngen – hieß 
es bei den Wettkämpfen im Lösch-
angriff, zu denen die Ortsfeuerwehr 
Bräunsdorf am 18. Mai bereits zum 
30. Mal einlud. Wie bereits in den 
ersten Jahren fand die Veranstaltung 
auf der Oberen Dorfstraße in Höhe der 
„Strumpffabrik“ statt. Das hatte aber 
nicht nur nostalgische Gründe, son-
dern auch praktische. Durch eine Bau-
stelle war diese Straße schon gesperrt 
und es hätte nicht noch die Oberfroh-
naer Straße dicht gemacht werden 
können. „Also haben wir aus der Not 
eine Tugend gemacht und sind wieder 
hierher zurückgekommen. Ideal sind 
aufgrund der beengten Platzverhält-
nisse beide Orte nicht – schöner ist 
ein Stadion, wo zwei Mannschaften 
gleichzeitig starten können“, erklärte 
Ortswehrleiter Silvio Pester. Das kön-
nen die Wettkampferprobten Bräuns-
dorfer dann im August im Waldsta-
dion unter Beweis stellen, wenn sie 
Ausrichter der Sachsenmeisterschaf-
ten im Löschangriff sein werden. 
Vorerst gab es aber den Wettstreit 
im Kleinen, an dem 16 Mannschaf-
ten der Jugendfeuerwehren und fünf 
Männermannschaften teilnahmen. 
Bei den Kindern und Jugendlichen, 
die vormittags starteten, gab es zwei 
Altersklassen (AK). In der AK 8 bis 12 
Jahre siegte das Team Westsachsen II 
vor Oberfrohna und Reinholdshain. 
Die Bräunsdorfer Kinder kamen leider 
nur auf Rang vier.
Dafür konnten ihre älteren Kame-
raden in der AK 13 bis 18 Jahre den 

zweiten Platz erringen. Erster wurde 
dort Niederlungwitz I. Von den an-
getretenen elf Mannschaften in dieser 
Altersklasse belegte Dürrengerbis-
dorf Platz 4, Kaufungen II Platz 5 und 
Oberfrohna Platz 7 sowie Kaufungen 
I Platz 9.
„Für die Kinder und Jugendlichen 
sind diese Wettkämpfe eine tolle 
Möglichkeit ihre Kräfte zu messen 
und natürlich gemeinsam Spaß zu 
haben. Ich freue mich sehr, dass die 
Limbach-Oberfrohnaer Mannschaften 
so gut abgeschnitten haben“, betonte 
Thomas Schmidt, der als Gemeinde-
jugendwart seit Juni letzten Jahres 
den Feuerwehr-Nachwuchs betreut. 
Auch Gemeindewehrleiter Sven Büch-

ner war gern zu der Veranstaltung ge-
kommen, überbrachte die Grüße des 
Oberbürgermeisters und dankte den 
Bräunsdorfern für die gute Organisa-
tion. Er fieberte am Nachmittag mit 
den Männermannschaften, bei denen 
fünf gegeneinander antraten.
Leider mussten sich die Bräuns-
dorfer „Platzhirsche“ dem Team aus 
Niederalbertsdorf geschlagen geben, 
nachdem im zweiten Durchgang eine 
Kupplung dem Wasserdruck nicht 
standhielt und dadurch wertvolle Se-
kunden verloren gingen. Das Team der 
Wehren aus Wolkenburg-Kaufungen 
kam auf den 4. Platz und Oberfrohna 
musste sich leider mit dem undank-
baren 5. Platz zufrieden geben.

Die Wettkampfteams gaben alles - in zwei Altersklassen bei der Jugendfeuerwehr 
(im Foto Oberfrohna) und auch bei den Männermannschaften kämpften sie um 
wertvolle Sekunden

Besuch des diesjährigen Kirsch-
blütenfestes in Leinach
Dieses Jahr besuchte eine kleine Ab-
ordnung das Fest auf den Hügeln von 
Leinach. Der Festplatz war durch die 
zahlreichen Besucher gut ausgelastet. 
Die Versorgung wurde wieder bes-
tens durch dem Obst- und Garten-
bauverein abgesichert. Leider waren 
allerdings bereits zur Mittagszeit die 
fränkischen Weißwürste ausverkauft, 
aber es gab genügend andere leckere 
Speisen und Getränke. Die Freunde 
vom Leinacher Partnerschaftskomi-
tee hatten für uns Plätze reserviert, 
wo wir viele interessante Gespräche 

über die weitere Partnerschaft füh-
ren konnten. Im Mittelpunkt stand 
der Besuch der Leinacher im Oktober. 
Über den gesamtem Ablauf will der 
Vorsitzende des Leinacher Komitees, 
Karl Rügamer, mit einer Abordnung 
uns vorher noch besuchen. Weiterhin 
lud uns die Leinacher Seite zu einem 
Besuch in ihre französische  Partner-
gemeinde in die Normandie ein. Wir 
werden da in Bräunsdorf Interessen-
ten suchen, welche an einer derarti-
gen Reise teilnehmen möchten. Wir 
hatten auch den neuen Vorsitzenden 
des Heimatvereins Rico Adomeit mit-
genommen, damit zwischen den Ver-
einen wieder eine Zusammenarbeit 
angebahnt werden kann. Erfreulich 
war zudem, dass sich  am 1. Mai das 
Wetter von der besten Seite zeigte, so 

dass wir das Fest und die Fahrt richtig 
genießen konnten. Auf der Heimfahrt 
fuhren wir dann durch den Thüringer 
Wald und konnten uns in Magdala 
noch die gute Thüringer Bratwurst 
schmecken lassen. Leider verhinder-
ten die zahlreichen Baustellen auf der 
A4 eine zügige Heimfahrt, aber trotz-
dem haben wir unsere Ausfahrt sicher 
abgeschlossen.

AUS UNSEREN
ORTSTEILEN

Hartmut Reinsberg,
Ortsvorsteher Bräunsdorf
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Über 100 Teilnehmer bei „Sport statt Gewalt“

UNSERE KITAS UND SCHULEN

Knirpse kickten gegen den Regen
Das Wetter meinte es am 22. Mai nicht gut mit den kleinen 
Fußballern, die am Kiga-Cup im Waldstadion teilnahmen. 
Aber trotz des Regens waren sechs Mannschaften gekom-
men und lieferten sich unter dem Jubel ihrer Eltern und 

LimboCard bringt Sicherheit für Eltern und Kitas
Zum 1. August wird in der Stadt die sogenannte LimboCard 
eingeführt. Mit dieser will die Verwaltung - wie in anderen 
Städten schon lange üblich - die Vergabe der Krippen- und 
Kindergartenplätze neu regeln. „Stadtspiegel“ sprach mit 
Katrin Heiber, die den Fachbereich Bildung und Kultur im 
Rathaus leitet, darüber.

Stadtspiegel: Frau Heiber, warum wird die LimboCard 
jetzt eingeführt und was versprechen Sie sich davon?
Katrin Heiber: Mit der LimboCard verfolgt die Stadt das Ziel, 
ein bedarfsgerechtes Angebot an Kita-Plätzen zur Betreu-
ung von Kindern zur Verfügung zu stellen. Aktuell werden 
in unserer Stadt ca. 1.120 Krippen- und Kindergartenkinder 
in zwölf Kindertagesstätten und in Kindertagespflege be-
treut. Die Anmeldung der Kinder für einen Betreuungsplatz 
soll mit der LimboCard gezielt gesteuert und Mehrfachan-
meldungen vermieden werden. Dies wird sich auswirken 
auf die bedarfsgerechte Planung zur Schaffung weiterer 
Platzkapazitäten sowie zur Auslastung bestehender Ein-
richtungen.

Stadtspiegel: Gibt es auch einen Mehrwert für die Eltern 
oder bedeutet es für diese nur mehr Aufwand?
Katrin Heiber: Dieses neue System soll die seit vielen Jah-
ren bestehende Anmeldemodalität über Wartelisten und 
damit verbundenen Mehrfachanmeldungen von Kindern 
in Kindertageseinrichtungen und -pflegestellen ablösen. 
Mit der LimboCard wird dem Wunsch der Eltern nach län-
gerfristiger Sicherheit eines Betreuungsplatzes für Ihr Kind  
entsprochen. Zusätzlich erhalten die Einrichtungen mehr 
Handlungssicherheit bei der Planung ihrer Belegplätze.

Stadtspiegel: Welche Eltern sind angesprochen und wann 
sollten sich eine solche Karte besorgen?
Katrin Heiber: Ab dem 1. August ist die Anmeldung oder 
ein Einrichtungswechsel für Krippen- und Kindergarten-
kinder nur unter Vorlage der LimboCard möglich. Dies gilt 
auch, wenn die Eltern ihren Wohnsitz außerhalb von Lim-
bach-Oberfrohna haben. Für die Anmeldung eines Hort-
platzes wird keine LimboCard benötigt.
Die LimboCard können Eltern im Bürgerbüro ab Geburt 
des Kindes erhalten. Dies ist natürlich abhängig vom ge-
wünschten Betreuungsbeginn. Sollten Eltern ihr Kind erst 
mit drei Jahren in eine Einrichtung bringen wollen, kann 
die Karte auch später beantragt werden. Sie sollte jedoch 
spätestens ein halbes Jahr vor dem gewünschten Betreu-
ungsbeginn in der Einrichtung vorliegen.

Stadtspiegel: Wo kann ich die LimboCard denn bekom-
men und wie läuft das Ganze ab?
Katrin Heiber: Für die Ausstellung der Karte werden die Ge-
burtsurkunde des Kindes und der Personalausweis der El-
tern benötigt. Außerdem muss ein entsprechender Antrag 
ausgefüllt werden. Bei der Erstausstellung der LimboCard 
fallen keine Kosten für die Eltern an. Die Karte wird sofort 
bei Beantragung im Bürgerbüro ausgestellt. Danach kön-
nen die Eltern einen Termin in der Kindertageseinrichtung 
oder –tagespflegestelle vereinbaren. 
Stadtspiegel: Vielen Dank für das Gespräch.

Am 10. und 11. Mai trafen sich rund 100 Badmintonbe-
geisterte in der Großsporthalle. Unter dem Motto „Für ein 
Leben ohne Drogen“ traten Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene in allen Altersklassen zum Wettbewerb an. 
Veranstaltet wurde das Turnier bereits zum 18. Mal von der 
Stadtverwaltung in Zusammenarbeit mit der SG Bräuns-
dorf und den Streetworkern des Jugendhauses. Auch eine 
Bastelstraße wurde wieder durch die Mitarbeiter des Ju-
gendhauses betreut. Heiko Schönherr, Sozialarbeiter der 
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, freute sich beson-
ders über 35 Kinder und Jugendliche, die sich an den Ak-
tionen rund um den Präventionsstand „Für ein Leben ohne 
Drogen“ beteiligten.
Neben der sportlichen Herausforderung finden die Kinder 
und Jugendlichen durch diese Veranstaltung vielleicht so-
gar den Weg in den Vereinssport. Seit Jahren lädt der För-
derverein für offene Jugendarbeit im Limbacher Land e.V. 
in mehreren Turnhallen der Stadt und Umgebung zum 
Badmintonspiel ein. Wer Interesse hat mitzuspielen, kann 
sich im Jugendhaus bei den Streetworkern melden - Tele-
fon 03722/93192. 

Die Mitglieder der SG Bräunsdorf Sektion Badminton (rechts 
im Bild Spielleiter Thomas Görner), hatten den Ablauf der 
Wettkämpfe fest in der Hand. 

Ein großes Dankeschön geht an Thomas Görner für die 
Spielleitung, an die Streetworker des Jugendhauses für die 
Hilfe bei der Organisation und der Durchführung, an die 
Firma Birkner für die Versorgung, an Ines Hertrampf und 
ihre Helferinnen für die Bastelstraße und an Silke Müh-
le für die praktische Hilfe. Ohne die Zusammenarbeit aller 
Mitwirkenden, wäre die Veranstaltung nicht möglich.
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Betreuer spannende Spiele. Das gemeinsam von FSV Fuß-
ballsportverein Limbach-Oberfrohna e.V. und Stadt veran-
staltete Nachwuchs-Turnier wird seit mehr als zwölf Jah-
ren ausgetragen und Sport-Moderator Bernd Lindner ließ 
es sich nicht nehmen, die Spiele am Mikro zu kommentie-
ren. Am Ende gab es folgende Platzierungen:
1. Kita „Lindenstraße“
2. Kita „Spatzennest“
3. Kita „Lutherstraße“
4. Kita „Pfiffikus“
5. Kita „Bärenstark“
6. Kita „Am Wasserturm“
Ein herzliches Dankeschön an die ehrenamtlichen Vereins-
mitglieder für Ihr Engagement und hervorragende Organi-
sation! (Foto unten: Klaus Scholz)

Turnteams des Albert-Schweitzer-Gymnasiums
mit „Doppelsilber“ gekrönt
Riesigen Jubel gab es Ende März in der Sporthalle Falken-
hain, als die Turnteams der Wettkampfklasse (WK) IV er-
neut den Landessiegertitel feiern konnten und somit das 
Albert-Schweitzer-Gymnasium (ASG) tatsächlich zum 
zehnten Mal in ununterbrochener Folge als Bundesfinal-
teilnehmer für Sachsen feststand. 
Mit Blick auf die sehr guten Platzierungen der Vertretungen 
in den Vorjahren (u.a. Bronze 2012 und 2018, sowie Silber 
2014 und 2015 und weiteren vier Top 6 Platzierungen) gab 
es natürlich die Motivation nicht nur dabei sein zu wol-
len, im Frühjahrsfinale von Jugend trainiert für Olympia in 
Berlin, sondern dort bestmögliche Ergebnisse zu erreichen.  
Durch Trainingseifer, zusätzliche Trainingseinheiten und 
wachsenden Teamgeist traten zwei sehr gute Mannschaf-
ten am 7. Mai die Reise in die Hauptstadt an. Bundesfinal-
feeling gab es spätestens auf dem Berliner Hauptbahnhof, 
denn dort wurden die über 300 Teams empfangen, die als 
Landessieger nun im Wettkampf der besten Schulmann-
schaften antraten.
Im Turnwettkampf der beiden Vertretungen standen am 
9. Mai insgesamt 32 Mannschaften. Es wurde in zwei 
Durchgängen und zwei Gerätekreisen gleichzeitig geturnt. 
Schnell hatte man einen Blick auf die sehr guten Teams, 
die wie in den Vorjahren aus Bayern, Baden-Württemberg, 
Hessen, Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen und Rhein-

land-Pfalz kamen. Die Mädchen im Durchgang 1 konnten 
an den Gerätebahnen überzeugen und wurden mit hohen 
Punkten belohnt. Nahezu fehlerfrei zeigte auch die Aus-
wahl der Jungen alle Übungen, ein späterer Blick ins Pro-
tokoll zeigt das Team in allen Geräteprüfungen unter den 
besten vier Mannschaften.  
Erst nachdem alle Mannschaften ihren Wettkampf absol-
viert hatten stand der Staffellauf noch an, der ein Teil der 
Athletikprüfung ist. Einige Teams hatten Probleme mit der 
neu eingeführten Buzzeranlage zur Zeitmessung. Unsere 
Mädchenmannschaft war unheimlich verunsichert und 
büßte durch einen Ringverlust wertvolle Zeit ein. Unsere 
Jungs hingegen liefen die Bestzeit aller Teams. Aufgrund 
des Einspruches einiger Teams kam es zu einer Wiederho-
lung des Staffellaufes. Unsere Mädchenvertretung erwisch-
te nun den Lauf schlechthin und stand auf Platz 1 dieser 
Teilwertung. 
Mit Spannung erwarteten alle die Siegerehrung, denn kei-
ner wusste für welche Platzierung die Ergebnisse reichen 
sollten, aber dass alle einen guten Wettkampf gezeigt hat-
ten, konnte mit Sicherheit gesagt werden. Freudentränen 
und Emotionen pur, als unsere Mädchen auf den Silber-
rang gerufen wurden. Die Vertretung der Jungen war et-
was traurig - ein undankbarer 4. Platz. Doch es trat bald 
der Stolz auf die gezeigten Leistungen in den Vordergrund. 
Spät am Abend kam uns aus der Heimat eine Anfrage zum 
Wettkampfprotokoll. Schnell war klar, dass der Fehlerteufel 
der WK IV männlich einen Jubel zur Siegerehrung verbaut 
hatte. Einem Einspruch am Freitagvormittag folgte umge-
hend die Korrektur und die Bekanntgabe des Silberranges 
sorgte erneut für Jubel und Freudentränen.
Zur großen Siegerehrung in der Max-Schmeling-Halle 
durften Luca und Mia die beiden Silberpokale entgegen-
nehmen und es wurde tatsächlich das Albert-Schweit-
zer-Gymnasium zweimal auf das Siegerpodest im Bundes-
finalwettbewerb gerufen. Diese zwei Medaillen gehörten 
zu den insgesamt sieben erreichten für das Bundesland 
Sachsen, welches die zweitbeste Vertretung in Berlin hinter 
Nordrhein-Westfalen mit neun Medaillen stellte. 
Zweifellos stehen Medaillen in so einem großen Wettkampf 
nicht als das Maß aller Dinge, aber sie machen natürlich 
eine Bundesfinalteilnahme noch viel schöner! 

weiter auf Seite 10
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Neben dem Wettkampf in der Schöneberger Sporthalle 
werden den Teilnehmern und Betreuern viele Eindrücke 
unvergessen bleiben. Die Tage in Berlin wurden genutzt, 
um einige Sehenswürdigkeiten Berlins, wie das Branden-
burger Tor, den Fernsehturm, den Reichstag, den Pots-
damer Platz oder das Berliner Olympiastadion und den 
Glockenturm kennenzulernen. Außerdem blieb Zeit, Wett-
kämpfe in anderen Sportarten zu besuchen, wie zum Bei-
spiel im Tischtennis - hier wurde in einer riesigen Halle 
gleichzeitig an 48 Platten um jeden Ball gekämpft. Parallel 
zu den Wettbewerben von „Jugend trainiert für Olympia“ 
fanden Wettbewerbe im Rahmen von „Jugend trainiert für 
Paralympics“ statt. Respekt all diesen jungen Sportlern, 
wie beispielsweise den Rollstuhlbasketballern, die eben-
falls am Wettkampfort besucht wurden. Ein Musicalabend 
und gemeinsames Zittern im Berlin Dungeon und viele ge-
meinsame lustige Stunden rundeten eine unvergessliche 
Zeit ab.
Ein großes Dankeschön gilt dem Förderverein des Al-
bert-Schweitzer-Gymnasiums für die finanzielle Unter-
stützung in Form der Übernahme des Beitrages an die 
Deutsche Schulsporthilfe, den jede Mannschaft zu entrich-
ten hat.
Für das ASG und das Land Sachsen turnten im Bundes-
finale 2019:
Mia Tröger, Feronia Sachse, Milena Hergert, Hannah Neu-
kirchner, Jessica Gerlach, Marlene Güttler, Luca Georgi, Lee-
vi Möhring, Niclas Steudel und Marko Plontke
Neben diesem erfolgreichen Abschluss des Jugend turnt für 
Olympia-Schuljahres dürfen weitere großartige Leistungen 
auf diesem Gebiet nicht unerwähnt bleiben.
Im eingangs erwähnten Landesfinale gab es eine weitere 
Goldmedaille für die Mädchen des ASG der Jahrgänge 2003 
und älter und erstmals einen Titelgewinn für ein Grund-
schulteam aus Limbach-Oberfrohna. Die Jungenmann-
schaft der Grundschule Kändler sorgte für dieses beacht-
liche Ergebnis. 
Die Vertretung der Mädchen des ASG bis Jahrgang 2004 er-
reichte den Bronzerang, das Jungenteam des ASG ab Jahr-
gang 2004 eine Silbermedaille, die Mädchenmannschaft 
der GS Kändler einen sehr guten 4. Platz und die Vertretung 
der Evangelischen Grundschule Bräunsdorf bei ihrer ersten 
Landesfinalteilnahme Rang 10. 
Wer mehr über die Ergebnisse und den größten Schulsport-
wettbewerb der Welt erfahren möchte findet alle Informa-
tionen unter www.jtfo.de  sowie unter www.stv-turnen.de/
geraetturnen-wettkaempfe. Text und Foto Sylke Esche,

Leiter GTA Turnen am Albert-Schweitzer-Gymnasium

Eine Sportstunde der anderen Art…
…gab es am 10. Mai in der Pestalozzi-Oberschule. Die Lan-
despolizei Sachsen stellte den Schülern der Klassenstufe 8 
an dem Tag Karrierechancen sowie Ausbildungsmöglich-
keiten vor. Die Jungen und Mädchen erfuhren, dass neben 
Teamfähigkeit auch Gewissenhaftigkeit, Verantwortungs-
bewusstsein und natürlich Sportlichkeit wichtig sind. 
Wie der Berufsberater der Polizei Erik Witzke hervorhob, 
hat sich das Aufgabengebiet und die Rahmenbedingun-
gen im Vergleich zu früher grundlegend geändert. Heute 
spielt das Thema Kommunikation eine viel größere Rolle. 
Um die eigene Sportlichkeit zu testen, erhielten die Schüler 
anschließend die Möglichkeit, einen Teil des Einstellungs-
tests der Polizei, bestehend aus Kasten-Bumerang-Test 
und Liegenstützen, zu absolvieren. Die Teilnehmer freuten 
sich über die Chance, einen Einblick in die Berufswelt der 
Polizei zu bekommen. Ein Schüler stellte fest, dass „der 

Sporttest zu schaffen sei, morgen aber wohl der Muskel-
kater warte“. Wie Erik Witzke betonte, zeigten alle Schüler 
großen Kampfgeist. Organisiert wurde die Veranstaltung 
von den Sportlehrern Carmen Krüger und Klaus Böttger so-
wie dem Praxisberater der Schule, Marcel Maas.

Text und Foto: Marcel Maas

„Swing, Gospel, Blues und mehr“ im Stadtpark

Am 15. Juni ist es endlich soweit: Mit der 3. Auflage von 
„Musik im Park“ wollen wir wieder einen besonderen Ak-
zent im Freizeitangebot unserer Stadt setzen. Außerdem 
möchten wir damit unseren Stadtpark noch etwas mehr in 
den Blickpunkt rücken. Bekanntlich feiert dieser in diesem 
Jahr sein 125-jähriges Jubiläum. 
Im Vergleich zum letzten Jahr wurde das Motto leicht ab-
geändert. Es lautet: „Swing, Gospel, Blues und mehr“. Mit 
dem Musikangebot sollen nicht nur Senioren angespro-
chen werden, sondern auch jüngere Generationen mit 
ihren Familien, die Freude an Musik haben. Die Veranstal-
tung beginnt zudem bereits 13:30 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Das Team der Parkschänke wird wieder 
für gute Bewirtung sorgen. Außerdem bedanken wir uns 
bei L.O.s geht´s e.V., Paulaner und Envia für die organisato-
rische und finanzielle Unterstützung.

Das Vorbereitungsteam
Programm auf der Bühne
13:30 - 13:45 Uhr  Eröffnung durch den Oberbürgermeister
13:45 - 14:45 Uhr Straßenmusiker aus L.-O. und Schulchor 
 der Grundschule Kändler
14:45 - 16:00 Uhr  Swing’n Sax Bigband aus H.-Ernstthal
17:00 - 18:15 Uhr Gospel Changes Leipzig
19:30 - 21:00 Uhr Nina Davis & Friends aus Berlin
Programm im Pavillon „Fontäne“
16:00 - 17:00 Uhr Streichquartett
 der Städtischen Musikschule Chemnitz 
18:15 - 19:15 Uhr Bläserensemble der Stadtkirche Limbach
Programm im Pavillon „Hippodrom“
16:00 - 17:00 Uhr Liedermacherin Ina Schirmer 
 aus Olbernhau
18:15 - 19:15 Uhr Liedermacher Lothar Becker aus L.-O.

UNSERE VERANSTALTUNGEN

Fassadenwettbewerb 2017/2018
Herzliche Einladung zur Ausstellungseröffnung
Am 13. Juni wird um 18:30 Uhr zur Ausstellungseröffnung 
ins Rathaus, Haus A, 1. OG, eingeladen. Im Rahmen einer 
feierlichen Ausstellungseröffnung werden die Gewinner 
des Fassadenwettbewerbs bekannt gegeben und prämiert. 
In der Ausstellung finden sich Vorher-Nachher-Ansichten 
aller teilnehmenden Gebäude. Gäste sind herzlich will-
kommen.
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Der im letzten Jahr erstmal gestartete Spendenlauf Lions-
man (Foto) soll in diesem Jahr eine Neuauflage erfahren. 
Für den 20. Juni sind alle Unternehmen der Stadt und der 
Umgebung aufgerufen, sich an dem Lauf für einen guten 
Zweck zu beteiligen. Der Erlös soll weiterhin den Zirkus-
projekten der Grundschulen zu Gute kommen und Ober-
bürgermeister Dr. Jesko Vogel hat gerne wieder die Schirm-
herrschaft übernommen. Wie 2018 wird es ab 19 Uhr 
zwei Läufe durch den Stadtpark geben: den Firmencross-
lauf über 4,8 Kilometer und die Chef-Challenge über die 
Hälfte der Strecke. Natürlich winken den Schnellsten tolle 
Preise und auch das originellste Team-Kostüm wird prä-
miert. Veranstalter sind wieder LV Limbach 2000 und das 
Lions Hilfswerk Limbach-Oberfrohna, die sich über eine 
rege Teilnahme freuen. Anmeldung sind ab sofort unter  
www.lionsman.de möglich. Übrigens: Das Team der Stadt-
verwaltung trainiert schon fleißig und will natürlich ganz 
vorne mitlaufen. 

Sportliche Firmen gesucht:
Lionsman startet wieder

Am 15. Juni findet das nächste Handarbeitstreffen von 13 
bis 17 Uhr im Esche-Museum statt. Ursprünglich als Strick- 
und Häkeltreffen ins Leben gerufen, hat sich mittlerweile 
ein Kreis von Handarbeitsbegeisterten gefunden, die sich 
zu unterschiedlichsten Handarbeitsprojekten treffen und 
in geselliger Runde zusammen sitzen: Es wird gestrickt, 

Handarbeitstreffen im Esche-Museum

Feuerwehrfest in Kaufungen
Die Freiwillige Feuerwehr Kaufungen e.V. lädt vom 14. bis 
16. Juni zum traditionellen Feuerwehrfest auf die Fest-
wiese in Kaufungen ein. Der Eintritt ist frei.
Es wird wieder ein tolles Programm geboten:
Freitag
19:00 Uhr  Eröffnung 
19:30 Uhr  Wettkampf um den „Pokal des Feuerwehr-
 vereins“ Männer & Ü 40
20:00 Uhr  Musik mit ,,DJ s" vom Jugendclub Wolkenburg
Samstag
13:00 Uhr  Wettkampf der Jugendfeuerwehren 
 „Kreismeisterschaft Chemnitzer Land“
18:00 Uhr  Schulband Pestalozzischule
19:00 Uhr  Kinderdisco mit ,,Limbo"
20:00 Uhr Live Musik mit „Saitenwechsel“
 & „DJ Robert-O“
 Lampion & Fackelumzug
22:00 Uhr großes Feuerwerk
Sonntag
10:00 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit Skatturnier
12:00 Uhr Spiel und Spaß auf dem Festplatz für Kinder      
15:00 Uhr Kaufunger Jugendfeuerwehr zeigt ihr Können 
17:00 Uhr  Preisverleihungen

gehäkelt, aber auch gestickt oder sogar am Spinnrad ge-
arbeitet. Im Ambiente der historischen Museumsmaschi-
nen findet ein reger Austausch zu Techniken, Material, An-
leitungen und neuen Ideen statt. Neue Teilnehmer, auch 
Anfänger oder Handarbeits-Wiedereinsteiger, sind herzlich 
willkommen - um Anmeldung unter Telefon: 03722/93039 
wird gebeten

1. Limbacher Kirchenmusikwoche

Die musikalische Bandbreite reicht vom klassischen Trom-
pete-Orgel-Konzert (Mathias Schmutzler und Holger Geh-
ring) über Klezmermusik, bis hin zu ausgefallenen Be-
setzungen beispielsweise mit Marimbaphon und Violine. 
Abgeschlossen wird die Kirchenmusikwoche mit einem 
eindrucksvollen Chorkonzert mit dem Landesjugendchor 
Sachsen. Der Eintritt ist frei, um Bürgern aller sozialen 
Schichten den Besuch der Konzertreihe zu ermöglichen.
Veranstalter der Limbacher Kirchenmusikwoche ist die Ev.-
Luth. Kirchgemeinde Limbach-Kändler in Kooperation mit 
der Limbacher Stadtverwaltung und den beteiligten Kirch-
gemeinden; sie wird vom Kulturraum Vogtland-Zwickau 
gefördert.

Sonderausstellung zu Wirkschule und Malimo
Eine neue Sonderausstellung zu den Jubiläen von Wirk-
schule und Malimo wird im Esche-Museum, Sachsenstra-
ße 3, am 20. Juni um 18 Uhr eröffnet. Dazu wird herzlich 
eingeladen. Die Ausstellung will beide Ereignisse als maß-
geblich für die industrielle Entwicklung in Limbach-Ober-
frohna und Region würdigen und besonders die enge 
Verbindung zwischen Ausbildung bzw. Theorie/Idee, Tex-
tilproduktion und Maschinenbau beleuchten. Anschaulich 
werden bekannte und weniger bekannte Aspekte der bei-
den Themen mit Hilfe einer Landkarte und in der Begeg-
nung mit den Orten des Geschehens vermittelt und begeh-
bar/begreifbar gemacht. Zu sehen ist die Schau ab 21. Juni 
von Dienstag bis Sonntag 13 bis 17 Uhr.

Johannes Baldauf, Kirchenmusiker
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Worum geht’s überhaupt?
Das Deutsche Sportabzeichen ist eine 
Auszeichnung des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes (DOSB). Es ist die 
höchste Auszeichnung außerhalb des 
Wettkampfsports.
Das Sportabzeichen kann jeder ab-
legen – egal, ob sportlich erfahren 
oder Neuling, ob jung oder alt. „Mit-
machen und Spaßhaben“ lautet das 
Motto. Mehr zum offiziellen Ehrenzei-
chen der Bundesrepublik Deutschland 
sowie den individuellen Leistungs-
anforderungen unter: www.deut-
sches-sportabzeichen.de 
Bei der Sportabzeichen-Tour können 
sich Schulen, Unternehmen, Fami-
lien, Vereine und alle Interessierten 
einen ganzen Tag sportlich mitein-

ander messen und sich gegenseitig 
zu Höchstleistungen motivieren oder 
einfach in den Disziplinen ausprobie-
ren. Gemeinsam Spaß haben ist das 
Ziel!

Das erwartet euch in L.-O.! 
Neben der kostenfreien Abnahme 
des Sportabzeichens erwartet alle Be-
sucher und Teilnehmer ein großes 
Sportfest mit interessanten Eventan-
geboten, Vereins-Präsentationen, Ak-
tionsstände von Bundeswehr (siehe 
Kasten rechts), Feuerwehr, Spitzen-
sportlern und vielem mehr.
So wird es unter anderem einen Pro-
mi-Wettkampf und eine Autogramm-
stunde mit Spitzensportlern geben 
(siehe auch Programm auf dem Plakat 
unten). 

Sportabzeichen-Tour am 26. Juni in L.-O.

Wie läuft das Schwimmen ab?
Der Schwimmnachweis kann an die-
sem Tag von 13:30 bis 19 Uhr kos-
tenfrei im Freizeit- und Familienbad 
LIMBOmar erbracht werden. Hierfür 
wird ein Shuttlebus zur Verfügung 
stehen. Auch vor und nach der Ver-
anstaltung ist bis zum 13. Oktober 
2019 ein kostenfreier Schwimmnach-
weis im LIMBOmar und während der 
Freibadsaison im Sonnenbad Rußdorf 
möglich. 

Wie funktioniert die Stadtwette?
Um 17 Uhr lösen wir die Stadtwette 
ein. Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel 
wettet, dass es L.-O. nicht schafft, um 
diese Zeit mindestens 500 Menschen 
zusammen auf dem Rasenplatz im 
Waldstadion zum Lied „Come to L.-O.“ 
tanzen zu lassen. Sollte er die Wette 
verlieren, wird er beim Tierparkfest am 
22. September eine Stunde lang jeden 
Gast persönlich im Pinguin-Kostüm 
begrüßen. Also, kommt vorbei und 
lasst ihn die Wette verlieren!

Was ist der Team-Wettbewerb? 
Wir suchen die teilnehmerstärkste 
Schule / Verein / Firma. Der Sieger er-
hält einen attraktiven Preis in Höhe 
von 250 Euro. Also, schließt euch zu-
sammen und kommt als Team ins 
Waldstadion – es zählt hier alleine die 
Teilnahme.

Weitere Infos und alle Leistungsan-
forderungen auf der Startseite von 
www.limbach-oberfrohna.de.
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Bei der CDU-Fraktion im Sächsischen Landtag gibt es seit 
kurzem einen Wettbewerb zur Unterstützung des heimi-
schen Handwerks. Immer am ersten Sitzungstag einer 
Plenarwoche mussten zwei Abgeordnete für den Rest 
der Fraktion die Essensversorgung in der Mittagspause 
mit Produkten aus ihrer Region sicherstellen. Der hiesige 
Wahlkreisabgeordnete Jan Hippold hatte dazu die Leber-
wurst des Rußdorfer Direktvermarkters Schottenhamel 
mitgenommen. Und diese schmeckte den Abgeordneten 
am besten und wurde somit in einer Auszeichnungsver-
anstaltung von Landwirtschaftsminister Thomas Schmidt 
für das örtliche Fleischerhandwerk als „Beste Leberwurst“ 
gekürt. Darüber freuten sich natürlich Kerstin und Dieter 
Schottenhamel sowie ihr Fleischer René Leichsner (rechts 
im Bild). Jeden Mittwoch ist auf dem Hof an der Feldstraße 
Schlachttag und die frischen Fleischprodukte können je-
weils ab Donnerstag von den Kunden gekauft werden.

Leberwurst aus Rußdorf im Landtag prämiert

UNSERE UNTERNEHMEN

Unfall mit Sachschaden 
Am Vormittag des 14. Mai fuhr eine 58-Jährige mit einem 
Nissan an der Paul-Seydel-Straße vom Fahrbahnrand an 
und kollidierte dabei mit dem von hinten kommenden Lkw 
eines 54-Jährigen. Verletzt wurde glücklicherweise nie-
mand. Der insgesamt entstandene Sachschaden wurde auf 
rund 1.500 Euro geschätzt.
Pedelec-Fahrer stürzte
Am 24. Mai wurde der Polizei gegen 21:30 Uhr ein ge-
stürzter Pedelec-Fahrer auf der Straße Am Tännigt gemel-
det. Aus bislang unbekannter Ursache war dieser gestürzt 
und musste nachfolgend mit schweren Verletzungen in ein 
Krankenhaus verbracht werden. Zeugen werden gebeten, 
sich im Polizeirevier Glauchau, Telefon: 03763/64-0, zu 
melden.

MITTEILUNGEN DER
POLIZEIDIREKTION ZWICKAU

Ehefrau Irina Antonowa, die ihm half, eine Schaffenskrise 
zu überwinden. So hellen sich die nachdenklich-düsteren 
Anfangstöne nach und nach zu einem hellen, liebevollen 
Klang auf – ein besonderes Hochzeitsgeschenk! Karten zu 
15 Euro sind an der Konzertkasse erhältlich.

Text und Foto: Tobias Teumer, artis causa.e.V.

Am Sonntag, den 16. Juni um 17 Uhr dürfen sich Musik-
freunde auf das alljährliche Gastspiel des Dresdner Streich-
quartetts im Festsaal von Schloss Wolkenburg freuen. Die 
Solisten der Sächsischen Staatskapelle werden das Quartett 
a-Moll op. 132 von Ludwig van Beethoven spielen, wel-
ches eines seiner ungewöhnlichsten ist. Die fünf Sätze – 
ein kunstvoller Kopfsatz, ein vitales Scherzo, ein Marsch 
und ein hochemotionales Finale – gruppieren sich um 
einen ruhigen Mittelsatz. Diesen hatte der Komponist mit 
den Worten „Heiliger Dankgesang eines Genesenen an die 
Gottheit“ überschrieben. Eines der reifsten, späten Werke 
des Wiener Klassikers. Im zweiten Programmteil wird das 
Quartett Es-Dur op. 117 von Dmitri Schostakowitsch erklin-
gen. Es besteht ebenfalls aus fünf Sätzen, die jedoch inein-
ander übergehen. Gewidmet ist es Schostakowitschs dritter 

Kammerkonzert mit dem Dresdner Streichquartett
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Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Brüdergemeinde, Lindenaustraße 1, 1.OG
Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert Telefon: 406981
Sonntag, 9. Juni
09:30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem heiligen 
 Abendmahl und Kindergottesdienst 
Sonntag, 16. Juni
09:30 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
 und Kindergottesdienst
Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler Telefon: 93393
Pfingstmontag, 10. Juni
09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 16. Juni
09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Henze Telefon: 92832
Samstag, 9. Juni
11:00 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
Pfingstmontag, 10. Juni
10:00 Uhr Radtour nach Wolperndorf –
 Treffpunkt Lutherkirche
Samstag, 16. Juni
10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss des
 Relicamp 2019
Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Henze Telefon: 95111
Sonntag, 9. Juni
09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Donnerstag, 30. Mai
10:00 Uhr Freiluftgottesdienst auf dem Heimatblick Rußdorf
Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert Telefon: 93496
Sonntag, 9. Juni
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Pfingstmontag, 10. Juni
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 16. Juni
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold  Telefon: 93212
Sonntag, 9. Juni
09.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst
Pfingstmontag, 10. Juni

KIRCHLICHE TERMINE

Ronny Frei 
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409185

Die WAREMA stellt ein:
- Ferienaushilfe (m/w/d)
- Duales Studium Digital Engineering
Mehr Infos: www.warema-group.com/de/Karriere/

Kontakt:
WAREMA Sonnenschutztechnik GmbH
Personalmanagement
Ostring 6 | 09212 Limbach-Oberfrohna
www.warema-group.com/de/Karriere/

Aktuelle Stellenangebote für Limbach-Oberfrohna/
Niederfrohna:
Altenpfleger; Altenpflegehelfer; Berufskraftfahrer; Fahrer für 
Paketdienst; CNC-Fräser; Physiotherapeuten; Kfz-Mechatro-
niker-Nutzfahrzeuge und PKW; Schweißer; Produktionshel-
fer mit Schichtbereitschaft; Maschinen-und Anlagenführer; 
Verkäufer/in Fleischerei; Maurer; Tiefbauer; Industriemecha-
niker; Steuerfachangestellte; Monteure; Reinigungskräfte
Minijobs: Mitarbeiter im Umschlaglager für Paketdienste
(alle Berufe m/w/d)
HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als arbeitssuchend ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800/4555500 wir beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer 
Land für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen 
zu freien Stellenangeboten ist:

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Die Firma Gebäudetechnik Wrzal feierte am 11. Mai ihr 25-jäh-
riges Bestehen. Neben vielen Geschäftspartnern und Kunden 
überbrachte auch Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel Glück-
wünsche der Stadt an Silke und Rico Wrzal. Am Jubiläumstag 
konnten sich alle Gäste über ein buntes Programm freuen. So 
gab es Fachvorträge, unter anderem zum Thema Wärmepum-
pen oder Photovoltaik, aber auch Testfahrten mit E-Autos wa-
ren möglich.
1994 startete Familie Wrzal als Einzelunternehmen vorwiegend 
mit Elektroinstallation und Handel mit elektrischen Haushalt-
geräten. Im Jahr 1998 wurden die angebotenen Leistungen um 
Sanitär- und Heizungsinstallation erweitert. Heute beschäftigt 
die Firma 30 Mitarbeiter und bietet ihren Kunden die gesam-
te Haustechnik (Elektro, Heizung, Klima, Sanitär, Lüftung) aus 
einer Hand und mit Abstimmung aller Komponenten. Be-
sonderes Augenmerk liegt auf der Nutzung von erneuerbaren 
Energien, wie Wärmepumpentechnik, Brennstoffzellentechnik 
sowie Batteriespeicher/Photovoltaik. Im Firmengebäude an 
der Hauptstraße in Kändler (siehe Bild unten) kann modernste 
Technik zum Heizen und Kühlen in Funktion besichtigt wer-
den.
Ein Zeichen, dass die Firma damit auf dem richtigen Weg ist, 
gab es am Jubiläumstag. Steffi Schönherr von der Handwerks-
kammer Chemnitz überreichte an Rico Wrzal eine Urkunde im 
Rahmen der Umweltallianz Sachsen für das Durchführen von 
Maßnahmen zur Erhöhung der Energieeffizienz, bei denen 
eine maßgebliche Verringerung von Treibhausgasemissionen 
nachweisbar ist.

Firma Wrzal: Gebäudetechnik aus einer Hand

Foto: Firma Wrzal)
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Zum Sportlerball am 
27. April stellten die 
Handballer des BSV 
Limbach-Oberfrohna 
mit über 80 Sportlern 
abermals den mit größ-
ten Block der Gäste. An 
einem spannenden 
Abend mit viel Sport-
prominenz, Sportlern 
und Sportlerinnen der 
Stadt und einem tol-
len Nachwuchspaar im 
Eistanz gab es auch für 
den BSV ordentlich zu 
feiern. Den Ehrenamts-(Foto: privat)

Handballer feiern Ihren Preis für das Ehrenamt

Am 22. Juni wollen wir mit allen Freunden, Bekannten und 
Interessierten am Wolkenburger Bergbaurevier in gemüt-
licher Runde feiern. Die Veranstaltung findet auf dem Ge-
lände des Bergamtshauses in Wolkenburg, Zur Papierfabrik 
10, statt. Ein Besuch der St.-Anna-Fundgrube ist von 10 bis 
14 Uhr (14 Uhr letzte Führung) möglich. Dabei kann man 
sich ein Bild von den Ergebnissen bei der Erschließung der 
untertägigen Grubenbaue machen. Edelsteine waschen, 
Steine selbst schleifen, eine Feldschmiede bedienen sowie 
die Besichtigung der Ausstellung im Bergamtshaus gehö-
ren an dem Tag ebenso dazu. Die Mitglieder des Vereins 
sorgen wie immer für das leibliche Wohl (ab 16 Uhr Lamm 
vom Spieß) und freuen sich auf viele Gäste. 

Arbeitsgemeinschaft Altbergbau/Geologie Westsachsen e.V.

Bergquartal wird gefeiert

UNSERE VEREINE09.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 16. Juni
09.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Jubelkonfirmation
Katholische Pfarrei „St. Marien“
Pfarrer Niemczewski Telefon: 88215
Samstag, 8. Juni
17:00 Uhr vorgefeierte Sonntagsmesse
Sonntag, 9. Juni
10:30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 15. Juni
17:00 Uhr vorgefeierte Sonntagsmesse
Sonntag, 16. Juni
08:30 Uhr Heilige Messe
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz  Telefon: 037609/5344
Pfingstmontag, 10. Juni
11:00 Uhr Gottesdienst
 mit anschließendem Mittagessen 
 in der Neuen Kirche Wolkenburg
Sonntag, 16. Juni
10:30 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 
 in der Neuen Kirche Wolkenburg
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Richter Telefon: 03727/9998377
jeden Samstag
09:00 Uhr  Bibelgespräch
10:30 Uhr  Predigt- und Kindergottesdienst
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – Christuskapelle 
Christoph Müller  Telefon: 88022
Waldenburger Straße 5A
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Lebenslicht - Christus im Zentrum
Werner Walter  Telefon: 84262
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst
Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeder 1. Sonntag im Monat, 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag, 19:30 Uhr: Gemeinschaftsstunde
Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad Telefon: 403141
jeden Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde für Jung und Alt
Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Heiko Schreiter
  Telefon: 0371/27286760
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst
God is good Gemeinde
Anett Kladrowa Telefon: 6056685
jeden Sonntag
15:30 Uhr Connect - Gemeinsam Gott erfahren,
 Albert-Einstein-Straße 24-26
Weitere Infos unter www.godisgood.eu.
Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
  Telefon: 88512
jeden Mittwoch: 19:00 Uhr und Donnerstag: 19:00 Uhr
sowie jeden Sonntag: 09:30 und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 9. Juni
9.30 Uhr Vortrag: „Jehovas Augen sind auf uns gerichtet“
14. bis 16. Juni
Internationaler Kongress mit dem Motto:
„Die Liebe versagt nie!“ im Berliner Olympiastadion
Weitere Hinweise, Anfangszeiten und Programm sowie Vi-
deoclips auf der Webseite jw.org -> Über uns -> Kongresse

Wir möchten uns ganz herzlich bei den Nachbarfrauen und 
den Muttis der Löschzwerge Wolkenburg für die beigesteu-
erten Kuchen, anlässlich des 20. Radlerfrühlings, bedan-
ken. Sie haben uns damit sehr geholfen, die vielen Gäste 
zu versorgen. Natürlich freuen wir uns, wenn sie uns auch 
weiterhin unterstützen möchten. Danke sagt der Heimat-
verein Wolkenburg-Kaufungen e. V.

Der Heimatverein sagt Danke

preis der Stadt Limbach-Oberfrohna erhielt Manfred Mey-
er für seine jahrzehntelange Arbeit im BSV Vorstand, als 
ehemaliger Spieler, Trainer, Jugendwart, Organisator und 
Brandlöscher für so manche „Notlage“. Völlig überraschend 
für ihn, da er auch von der Nominierung nichts wusste, fiel 
sein Name und unter großem Beifall und einer Laola-Wel-
le der Handballer nahm er seinen wohlverdienten Preis auf 
der Bühne entgegen. Danach feierte man alle Preisträger in 
einer rauschenden Nacht bei Tanz und Musik.

Kerstin Olijnyk
stellv. Vorsitzende

Der Vorstand BSV

Der historische Feuerwehrverein Limbach/Sa. e.V. lädt wie-
der zu einem kleinen Pfingstfest auf der Fläche vor und 
neben dem Tierpark ein. Vom 8. bis 10. Juni wird der Ver-
ein von Walthers-Waffelbäckerei, Birkners-Partyservice 
und anderen Schaustellern diese drei Tage unterstützt. Als 
Höhepunkt ist die Präsentation der neuen historischen Gu-
laschkanone mit einem leckeren Essen am Pfingstsonntag 
und -montag vorgesehen.

Pfingstfest vorm Tierpark
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An den erst im April aufgestellten 
Bänken und Papierkörben wurden 

Narrenhände beschmieren Tisch 
und Bänke…

Voicepoint-Sommerkonzert
mit Solisten, Chor und Band

KURZ BERICHTET

Mit großer Freude hat der Stadtpark-
förderverein die positiven Verände-
rungen im Stadtpark zur Kenntnis 
genommen und als Wertschätzung 
unseres ehrenamtlichen Engagements 
empfunden. Mit der Anschaffung und 
Installation der Bänke und den dazu 
passenden Papierkörben wurde ein 
weiterer wichtiger Vorschlag unseres 
Vereines in die Tat umgesetzt. Das 
stimmt uns hoffnungsvoll. Dem per-
sönlichen Einsatz des Oberbürger-
meisters Dr. Vogel ist es zu verdanken, 
dass einige Vorschläge aus der Kon-
zeption unseres Vereins jetzt zur Ver-
schönerung der Parkanlage beitragen 
können. 
Nachdem wir im vergangenen Jahr 
mit großem Einsatz die Außenfassade 
des Pumpenhauses aufgearbeitet und 
gestrichen haben, wollen wir in die-
sem Jahr anlässlich des 125-jährigen 
Gründungsjubiläums die Schriftzüge 
mehrerer Gedenksteine wieder gut 
lesbar machen lassen. 

Stadtpark wird noch schöner

Trotz des widrigen Wetters hatten 
sich am 16. Mai einige Mitglieder des 
Handels- und Gewerbevereins (HGV) 
im Tierpark eingefunden, um den Be-
reich rund um die von ihnen gespen-
dete Chilenische Schmucktanne zu 
pflegen. Diese hatten sie zum 25-jäh-
rigen Jubiläum gepflanzt und zugleich 
die Pflege des Areals zwischen Weg 
und Flamingoland übernommen.
Deshalb war einer der regelmäßi-
gen Vereinsabende kurzerhand in 
den Tierpark verlegt worden. Zudem 
wurden für diesen Standort passen-
de, in Amerika beheimatete, Stau-
den vom HGV gesponsert und ge-
pflanzt. „Wir wollen uns damit gerne 
für den Tierpark mit einbringen und 
den Förderverein unterstützen“, be-
tonte HGV-Vorsitzende Carmen Ecke-
brecht. Mit dem Beseitigen des Un-
krauts hatte sie und ihre Mitstreiter 
an dem Abend alle Hände voll zu tun 
und freuten sich deshalb über Unter-

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Bräunsdorf

HGV-Mitglieder unterstützen Tierpark
stützung durch Kerstin Welzel, (Foto 
hinten Mitte) und Prof. Klaus Eulen-
berger (Foto links), der als Chef des 
Fördervereins kräftig mit anpackte. 
Gemeinsam hatten beide vor weni-
gen Jahren das Projekt „Baumpaten“ 

gestartet und freuen sich, dass es gut 
angenommen wird.
Mehr Infos gibt es unter www.ameri-
ka-tierpark.de oder direkt bei Kerstin 
Welzel, Landschaftsgärtnerei, unter 
Telefon: 03722/ 93781.

Wir unterstützen mit Freude die von 
der Stadtverwaltung angekündigten 
Maßnahmen, wie die Erneuerung der 
Parkbeleuchtung und den Bau einer 
dringend benötigten WC-Anlage auch 
für Behinderte. Am farblich erneuten 
Pumpenhaus finden Sie Flyer und die 
Kontaktdaten unseres Vereines. Sie er-
reichen uns unter Tel.: 03722/815446, 
per Mail: StadtparkLO@t-online.de 
oder über die Internetseite: www.
stadtparkfoerderverein.de. Vielleicht 
haben Sie Zeit und Freude daran, sich 
für ein Stück Lebensgefühl in unserer 
Stadt zu engagieren. 
Ihre Unterstützung für den Erhalt und 
die Pflege unseres Stadtparkes, als 
Sponsor oder als tatkräftiges Mitglied, 
ist wichtiger denn je. Wir freuen uns 
auf Sie. 

schon wieder erste Schmierereien 
festgestellt. Die Stadt hat sofort An-
zeige bei der Polizei erstattet und 
hofft, dass die Verursacher gefunden 
werden. Oberbürgermeister Dr. Jesko 
Vogel bittet jeden, der Beobachtungen 
macht oder den Schmierfink kennt, 
seine Hinweise an das Revier in Glau-
chau, Telefon: 03722/64-0 zu melden. 
„Es ist absolut nicht hinnehmbar, 
dass einige Wenige durch mutwillige 
Sachbeschädigungen und Schmiere-
reien unsere Bemühungen konterka-
rieren, das Stadtbild zu verschönern. 
Ich möchte Sie bitten, dass Sie uns bei 
der Suche nach den Tätern unterstüt-
zen“, betonte er. 

Nach einem Jahr Pause lädt das Ge-
sangsstudio Voicepoint wieder am 16. 
Juni um 16 und 19 Uhr zum großen 
Sommerkonzert ein. Dieses Mal wer-
den die Zuhörer in der neu eröffneten 
Begegnungsstätte Lindenhof Nieder-
frohna begrüßt (Obere Hauptstraße 
6, 09243 Niederfrohna). Die Konzert-
besucher erwartet ein anspruchsvol-
les und vielseitiges Programm mit 
populärer Musik. Solisten und Chor 

Die Veranstaltung findet am 20. Juni 
um 19:30 Uhr in der „Teichmühle“ 
Bräunsdorf statt.
Es lädt ein der Jagdvorstand.

Text und Foto: Bernd Voit,
Stadtparkförderverein e.V
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Gesundheitsterminal spart Zeit und Wege

Der Kleintierzüchterverein Wolkenburg und Umgebung e.V., 
in Vertretung durch den Vorsitzenden Enrico Fitzner, über-
reichte den Kindern der Kindertagesstätte „Am Hohen 
Hain“ tolle Spiele und Bücher. Die Freude darüber war rie-
sig. Vielen Dank!  Text und Foto: Bona Vita-Team

Kleintierzüchter beschenkten Kita-Kinder

Kirchgemeinde zu Gast in Hechingen

Am 18. Mai fand im Tanklager Hartmannsdorf eine Übung des 
Katastrophenschutzzuges „Retten 2/Wasserversorgung 2“ 
statt. Dabei wurde der Einsatz des Katastrophenschutzes 
im Rahmen von zwei Szenarien geprobt. Zunächst wur-
de ein Verkehrsunfall zwischen einem PKW und einem 
Tanklastzug mit verletzter Person durchgespielt. Die zwei-
te Übung umfasste das Szenario eines Waldbrandes am 
Tanklager. Vor Ort waren die Einheiten des Katastrophen-
schutzes aus Limbach-Oberfrohna, Lichtenstein, Zwickau 
und Glauchau. Marcel Philipp

Feuerwehr probte den Katastrophenfallsingen Highlights und Klassiker und werden dabei von 
den hervorragenden Musikern der Voicepoint-Band und 
ihren Gästen begleitet. Zu hören sind unter anderem Titel 
aus den Filmen The Greatest Showman, Lala Land sowie 
A Star Is Born. Aber auch ein paar Oldies (Phil Collins, Dol-
ly Parton, Fats Domino...) und ein Queen-Medley werden 
in diesem Jahr nicht fehlen. In der Konzertpause werden 
Getränke angeboten! Kasse und Bar öffnen jeweils 30 Mi-
nuten vor Veranstaltungsbeginn. Parkplätze sind in der nä-
heren Umgebung ausreichend zu finden. Eintritt: 12 Euro, 
7 bis 16 Jahre: 8 Euro, bis 6 Jahre: freier Eintritt (ohne Sitz-
platzanspruch). Karten sind unter www.voicepoint-web.
de, conny@voicepoint-web.de oder 03722-406757 und im 
Bestellshop Niederfrohna, Limbacher Straße 31 erhältlich. 
Restkarten gibt es an der Abendkasse! Infos zur Unterrichts-
arbeit des Gesangsstudios unter: www.voicepoint-web.de.

Ein neues Gesundheitsterminal steht seit Anfang April in 
der Apotheke im Ärztehaus. Damit war die Einrichtung 
eine der ersten, die das vom Land Sachsen geförderte Gerät  
aufgestellt hat. Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel schaute 
auch kurz vorbei und ließ sich von Apotheker Oliver Hilde-
brandt (Foto Seite 18) die Bedienung erklären. Er ist über-
zeugt: Die Technik spart Krankenkassen und Versicherten 
Wege, Zeit und Geld. So kann die Krankmeldung über das 
Terminal direkt aus der Apotheke verschickt werden – so-
wohl an die Krankenkasse als auch an den Arbeitgeber. 
Auch lassen sich Anträge, Bescheinigungen und Quittun-
gen schnell an die Krankenkassen übermitteln, die gespei-
cherten Daten auf der eigenen eGK sind einsehbar und die 
Suche nach dem passenden regionalen Arzt kann auch di-

(Foto: Florian Manuel Fügemann)

Aus Anlass des 25-jährigen Bestehens des Gospelchores 
Hechingen machten sich 16 Mitglieder der katholischen 
Kirchgemeinde St. Marien Limbach-Oberfrohna auf den 
Weg in die Partnerstadt nach Hechingen zum großen Jubi-
läumskonzert am 18. Mai. Darunter auch die verantwort-
liche Mitarbeiterin für Städtepartnerschaften im Rathau, 
Christina Bahr. Sie überbrachte Grüße des Oberbürger-
meisters, Dr. Jesko Vogel, verbunden mit der Übergabe von 
Gastgeschenken an den Chor. Auch in Limbach-Oberfrohna 
gab der Gospelchor bereits mehrere Konzerte in den ver-
gangenen Jahren. Die katholischen Kirchgemeinden He-
chingen und Limbach-Oberfrohna pflegen schon seit über 
20 Jahren einen sehr guten Kontakt.

Pressemitteilung

weiter auf Seite 18
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6. Juni, 19. Juni - Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
7. Juni, 20. Juni - Elefanten-Apotheke
Bahnhofstraße 5 | Burgstädt
8. Juni, 21. Juni - Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 | L.-O.
9. Juni, 22. Juni - Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt
10. Juni (Pfingstmontag), 16. Juni - Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
11. Juni - Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 | Penig
12. Juni - Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
13. Juni - Beethoven-Apotheke
Leipziger Str. 23b | Hartmannsdorf
14. Juni - Brücken-Apotheke
Brückenstr. 13 | Penig
15. Juni - Rosen-Apotheke
Frohnbachstr. 26 | L.-O.
17. Juni - Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c | Kändler
18. Juni - Neue Paracelsus Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
23. Juni - Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.

Die Apotheken im Umland 
haben an folgenden Tagen Bereitschaftsdienst

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und 
Pleißa, Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbis-
dorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale 
Notrufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 
116 117. Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären 
Sprechzeiten der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

APOTHEKENBEREITSCHAFT

Blutspenden aller Blutgruppen vorhanden sind, kann die 
Patientenversorgung mit den lebensrettenden Blutpräpa-
raten jederzeit gewährleistet werden. 
Anlässlich des Aktionstages lädt das Deutsche Rote Kreuz 
am 14. Juni 65 Blutspenderinnen und Blutspender aus 
ganz Deutschland stellvertretend nach Berlin ein. Dort 
werden sie im feierlichen Rahmen für ihr uneigennütziges 
Engagement geehrt. 
Mit dem Blutspendebarometer informiert der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost auf seiner Website www.blut-
spende-nordost.de alle Spender darüber, wie dringend der 
Bedarf an Blutspenden jeder einzelnen Blutgruppe tages-
aktuell ist. Auch über die Pfingstfeiertage im Juni muss die 
Versorgung von Patienten mit den teilweise nur wenige 
Tage haltbaren Blutpräparaten in Kliniken und Arztpraxen 
sichergestellt sein. Bitte nutzen Sie die vom DRK angebote-
nen Blutspendetermine in Ihrer Region. 
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Dienstag, den 4. Juni, von 13:00 bis 18:30 Uhr
im DRK-Ausbildungszentrum Limbach-Oberfrohna,
Chemnitzer Straße 77 DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

DRK lenkt am Aktionstag Aufmerksamkeit auf das wichti-
ge Engagement von Spendern und ehrenamtlichen Helfern 
Rund 1,7 Millionen DRK-Blutspender ermöglichen jähr-
lich Hunderttausenden Patienten durch Bluttransfusionen 
ein Überleben. Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost weist 
anlässlich des Internationalen Weltblutspendertages am 
14. Juni auf die besondere Beziehung von Spendern und 
Empfängern hin. Denn nur wenn kontinuierlich genügend 

Weltblutspendertag am 14. Juni

Jedes Jahr im Juni begehen wir den Tag des Fußes. Unserer 
Tradition folgend, laden wir dazu herzlich am 26. Juni von 
14 bis 17 Uhr, in den Naturpark Köbe in Penig ein. Die-
ses Mal steht die Gicht, Operationsmöglichkeiten am Fuß 
und das Schuhmacher-Handwerk im Vordergrund. Meh-
rere Teststationen und Messpunkte laden zum aktiven 
Teilnehmen und Mitmachen ein. Ärzte und Pflegende aus 
dem DIAKOMED - Diakoniekrankenhaus Chemnitzer Land 
gGmbH stehen bereit, um Fragen zu beantworten und 
einen interessanten Nachmittag rund um den Fuß zu ge-
stalten.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmeranzahl bitten wir um 
Anmeldung unter der Telefonnummer 03722/76-1555 oder 
per E-Mail stefanie.weigelt@diakomed.de. Bitte nutzen Sie 
den kostenfreien Shuttle-Bus (Hinfahrt startet am Markt 
Penig von 13.15 Uhr bis 14.30 Uhr) Der Shuttle-Bus fährt in 
regelmäßigen Abständen, da die Parkmöglichkeiten beim 
Naturpark Köbe nicht ausreichend sind. Es stehen nur 
begrenzte Parkmöglichkeiten für Besucher an der Straße 
Richtung Markersdorf zur Verfügung. Stefanie Weigelt

Krankenhaus lädt zum „Tag des Fußes“ ein

rekt erledigt werden. Laut Oliver Hildebrandt werden die 
Informationen über ein hochsicheres Netzwerk versendet 
und nicht gespeichert. Gern beraten er oder seine Mitarbei-
ter über die zahlreichen Möglichkeiten des Terminals.

Zum "Tag des Fußes" hatte das Krankenhaus auch schon in 
den Stadtpark eingeladen, wo die Veranstaltung auf große 
Resonanz stieß.
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Deutscher Mühlentag in der Wetzelmühle

Pfingsmontag, 10. Juni 2019

11:00 - 18:00 Uhr

Untere Hauptstraße 79 | 09243 Niederfrohna

14.30 - 17.00 Uhr

The Six Pickles
Rock‘n Roll der 60-er

und 70-er Jahre

Zum Stöbern für die Erwachsenen:
• Korbwaren
• Woll- und Naturprodukte
• Fleischwaren
• frische Brot- und Kuchenangebote aus der 

historischen Mühlenbäckerei, u. v. m

Kurzweil für Kinder:
• Kerzen gießen, 
• Hüpfburg,
• Torwandschießen,
• Kinderreiten,
• Kegelbahn,
• Besuch bei den Bienen

Führungen am Lehrbienenstand
und Mühlenführung möglich

Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.

Streichelzoo:
• Sachsenenten,
• Schafe,
• Kaninchen

Erwachsene 3,00 €
Kinder bis 12 Jahre 1,00 €

Für fetzige Stimmung sorgen der
„Freudenklänge“ e.V. Niederfrohna 

und „The Six Pickles“ mit ihren
musikalischen Programmen.

THOMAS THATE
beim Thate

Zeißstraße 37 | 09131 Chemnitz
Telefon: 0172 • 3 47 94 06
Ladengeschäft: Sachsenstraße 9 | 09244 Lichtenau „Oli Park“
Telefon: 03 72 08 · 88 43 40
Fax: 03 72 08 · 88 43 41

 Lagerverkauf Leuchten
 Spielwaren
 Gartenbahn und Zubehör

Alles rund um den PC

Zöllnerstraße 30

09111 Chemnitz

Telefon: 03 71 · 44 91 50 | Fax: 03 71 · 44 91 51

www.computerei-ecosoft.de

Dieses Jahr gibt es auch Eis!

Wie jedes Jahr laden wir Sie auch 
dieses Jahr wieder herzlich zum

Deutschen Mühlentag

in die Wetzelmühle ein. 
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„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
» beste Beratung durch Fachpersonal
» millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
» tadelloser Einbau durch eigene Tischler
» individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
» Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de
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Anzeigenannahme:
Zweitweg-Verlag GmbH
03 71 / 5 33 45 21
zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de
zweitweg-verlag2@selbsthilfe91.de

Das Come to L.-O. - Stadtinformations-
broschüre von Limbach-Oberfrohna - 
kommt wieder.

Das Original!
Anzeigenannahme und -anfrage aus-
schließlich über den Zweitweg-Verlag; 
bekannt durch den Stadtspiegel
Limbach-Oberfrohna.
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Sachsenstraße 16 · 09212 Limbach-Oberfrohna · Telefon: 0 37 22 · 9 26 15 · www.uhlig-tischler.de

- Sonderanfertigung
- Umbau
- Erneuerung
- Ergänzung

Tischlerei 
Uhlig

Ihre Traumküche -

Wir bauen für Sie um - kommen Sie vorbei und
schauen Sie sich unsere neuen Ausstellungsküchen an.

Uhlig
Wir verwirklichen sie preiswert,

fachgerecht und individuell.

Die Familie

Christa und Bernd Baumgärtel
mit Kindern und Enkelkindern
Sybille Baumgärtel

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben

nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für uns alle.

(Hermann Hesse)

* 06.07.1928	 † 28.09.2019
geb. Baumgärtel
Christa Ruth Scheffler

Du bleibst in unserer Erinnerung.

Nachruf

In stiller Trauer
Ehefrau Herta
und seine Tochter Gabriele

Wir haben Abschied genommen von meinem lieben 
Mann und guten Vati, Herrn

und möchten uns auf diesem Weg bei allen Verwandten, 
Nachbarn, Freunden und Bekannten für die zahlrei-
chen Beweise aufrichtiger Anteilnahme ganz herzlich 
bedanken. Unser besonderer Dank gilt den Mitarbei-
tern	des	Pflegedienstes	Benedix	&	Müller	 für	die	auf-
opferungsvolle	Pflege	während	seiner	Krankheit.

Danksagung

* 12.03.1929	 † 23.04.2019

Horst Müller
Bäckermeister
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Zur stationären und ambulanten Betreuung der pflegebedürftigen Bürger:

Zwickauer Straße 432 | 09117 Chemnitz
Telefon: 03 71 · 84 20 80 | Fax: 03 71 · 8 42 08 40

email: geschaeftsstelle@drk-chemnitzer-umland.de
www.drk-chemnitzer-umland.de

DRK-Sozialstation Limbach-Oberfrohna
Heinrich-Mauersberger-Ring 22

Telefon: 0 37 22 · 8 21 61 | Funk: 01 74 · 9 35 05 66
• Kranken- und Altenpflege in häuslicher Umgebung
• Urlaubspflege • Hilfe bei Behördenangelegenheiten

• hauswirtschaftliche Versorgung
• beratende Gespräche rund um die Gesundheit

• gute Zusammenarbeit mit den Hausärzten
email: sozialstation@drk-chemnitzer-umland.de

Pflegedienstleiterin Frau Just
Sprechzeiten: täglich 7.00 - 15.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung

DRK-Ausbildungsstätte Limbach-Oberfrohna

Chemnitzer Straße 77
Telefon: 0 37 22 · 9 10 20 | Fax: 0 37 22 · 52 73 10
email: ausbildung@drk-chemnitzer-umland.de

Internet: www.drk-chemnitzer-umland.de
Kreisausbildungsleiter Herr Gerstenberger

Kleiderkammer

DRK-Pflegeheim Limbach-Oberfrohna
„Das familiäre Haus“

Bernhardstraße 18 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 7 36 20

email: ph_limbach@drk-chemnitzer-umland.de
Heimleiterin Frau Holler; Pflegedienstleiterin Frau Ratschinski

DRK-Pflegeheim Taura
„Am Taurastein“

Mittweidaer Str. 29 | 09249 Taura
Telefon: 0 37 24 · 12 00

email: ph_taura@drk-chemnitzer-umland.de
Heimleiterin Frau Hagen-Häckel; Pflegedienstleiterin Frau Matthes

• Erste Hilfe Grundkurs • Erste Hilfe Fortbildung • Erste Hilfe am Kind

RENAULT K ADJAR 1.6 dCi 130 
XMOD ALLR AD PDC SHZ NAVI

17.490,00 EUR

EZ: 20.10.2016  km: 20.292, KW: 96 
PS: 130, SA Handsfree Entry & Dri-
ve, Einparkhilfe, Klima, Totwinkel-, 
Notbrems-, Fernlichtassistent

RENAULT MEGANE 1.2 TCe 130 
Grandtour Experience SHZ PDC

15.990,00 EUR

EZ: 12.12.2016 km: 18.204, KW: 97 
PS: 132, Sitzheizung vorn, Navi, 
Klimaautomatik, Rückfahrkamera, 
Einparkhilfe, Berganfahr-Assistent

RENAULT TR AFIC 1,6
dCi 115 Ka L2H1 2 ,9 t Komfort

12.990,00 EUR

EZ: 02.05.2017 km: 114.000, KW: 85 
PS: 115, Bordcomputer, AHZV fest, 
Klima, Tempomat, Keyless-Entry

Es freut sich auf Sie:

Jörg Junghans
Verkäufer Neu- und Gebrauchtwagen
Tel: 03722  5204 1703
joerg.junghans@dieschneidergruppe.de

Haardt 2, 09247 Chemnitz / Röhrsdorf, Tel: 03722 / 5204 1000

Bürogemeinschaft 
Rico Pfüller und Mirko Anke

Chemnitzer Straße 75
09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 · 40 89 0
Fax: 0 37 22 · 408919

Für Sie geöffnet
Mo. bis Do. 9 bis 18 Uhr
Fr. 9 bis 16 Uhr

Generalvertreter
Rico Pfüller

Handy: 0173/3572338
Web: vertretung.allianz.de/rico.pfueller

Generalvertreter Mirko Anke
Fachwirt für Finanzberatung

Handy: 0162/2738865
Web: vertretung.allianz.de/mirko.anke
f: www.facebook.com/Allianz.Mirko.Anke

Hätten Sie das gedacht? Bis zur Rente kommt in einem normalen Erwerbsleben 

schnell eine Million Euro und mehr zusammen. Ärgerlich, wenn Ihre Gesundheit

auf halber Strecke nicht mehr mitspielt und Sie berufsunfähig werden.

Eine Berufsunfähigkeitsversicherung
schützt vor Einkommensverlusten.

Rechnen Sie selbst: https://www.allianz.de/vorsorge/tools/einkommensrechner

Andere Versicherungen, wie Kranken-, Pflege-
oder Unfallversicherung können die

Einkommensverluste nicht abdecken.
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DIENSTLEISTUNG

DACHTECHNIK

Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

MIETWAGEN

bergmann.bus@aol.de

 Mietwagenbetrieb
Jan Bergmann OT Uhlsdorf
Te l :  01  52  ·  08  64  13  92

Krankenfahrten Schulbus,
Gelegenheitsfahrten

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

KÜCHEN/MÖBEL

Limbacher Möbelhaus GmbH  
mit Tischlerei

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

NACHHILFE

0 37 22 / 87 5 71

e.K.

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

BESTATTUNGEN

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
   in Limbach-Oberfrohna

 0174 3 58 05 97•'

Bettfedernreinigung-
Bettenkomplettwäsche

(ehem. Betten-Lindner)
kostenloser Abholdienst in Limbach-Oberfrohna

Tel.: 03 71 · 41 01 09
Baufirma André Pröhl

Meisterbetrieb

Dorfstraße 5a | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 03 76 09 · 5 88 10 | andreproehl@freenet.de

 Maurer- und Betonbauarbeiten
 Fliesen, Putz und Trockenbau

www.bau-mit-proehl.de

BAUARBEITEN

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN

Wetzelmühle, Untere Hauptstraße 79, 09264 Niederfrohna

Räumlichkeiten für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern zu
vermieten | für bis zu 100 Personen | Geschirrausleihe

wetzelmuehle@selbsthilfe91.de | Tel. 0 37 22 / 94 97 34 | Fax: 0 37 22 / 40 65 15

Hier auch!G

H

Hier ist noch Platz

für Ihre

Serviceanzeige. G

H


